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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

 
 
 
 
 

150-Jahre Bundesstaat - Vortrag am 2. Juli 1998 

 
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt vom Gemeindepräsidenten angekündigt, sind alle 
Bachserinnen und Bachser herzlich eingeladen, am interessanten Referat zum 150-Jahre-Gedenken 
an den Bundesstaat teilzunehmen.  

Der Gemeinderat und das Bachser-Forum haben zu diesem Anlass Herrn Dr. A. Tanner, Privatdozent 
an der Uni Bern, engagiert. Er wird in seinem Referat sowohl auf die Zeit um die Entstehung des 
Bundesstaates vor 150 Jahren als auch in einem zweiten Teil auf die Entstehung der Europäischen 
Union und die Rolle der Schweiz eingehen. Der Gemeinderat würde sich freuen, wenn möglichst viele 
Interessierte am  

Donnerstag, den 2. Juli 1998 um 2015 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Bachs erscheinen würden! 
 
 
 

Nachführung des Vermessungswerkes 

 

Die Baudirektion des Kanton Zürich, Abteilung Vermessung, legte dem Gemeinderat Bachs einen 
detaillierten Kostenvoranschlag für die Nachführung der Übersichtspläne 1998/99 vor. Der 
Gemeinderat hat den Kostenvoranschlag besprochen und den Auftrag für Brutto Fr. 20‘300.-- 
vergeben. Im Budget 1998 ist dafür bereits ein Betrag von Fr. 9'000.-- enthalten. Der Restbetrag wird 
ins Budget 1999 aufgenommen. 

 

Revisionsbericht der DDI Gemeindefinanzen 

 

Am 5. und 6. Mai 1998 hat die Direktion des Innern, Abteilung Gemeindefinanzen, die Kontrolle des 
Kassen- und Rechnungswesens bei der Gemeindeverwaltung durchgeführt. Der Bericht stellt dem 
Finanzsekretär ein gutes Zeugnis aus. 

 

Weinkelchgläser mit Bachserwappen 

 

Der Gemeinderat überreichte den zurückgetretenen langjährigen Behördenmitgliedern 
Weinkelchgläser mit Bachserwappen. Diese Bachsergläser können nun auch auf der 
Gemeindeverwaltung erstanden werden. 
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Verrechnung der Bauberatung 

 

Da bei den letzten Baugesuchen vermehrt festgestellt wurde, dass die Bauberatung ein immer 
grösseres Ausmass annimmt, beschloss der Gemeinderat ab Amtsperiode 1998 sämtliche zeitlichen 
Aufwendungen der Baubehörde bzw. Baukommission, welche den üblichen Rahmen des 
Bewilligungsverfahrens sprengen, zu protokollieren. 

Die Baukommission wurde beauftragt, dem Gemeinderat Anträge für die Weiterbelastung der 
Zeitaufwendungen zu unterbreiten. 
 

 

Weiterverrechnung der Kosten betreffend 
Einmessung und Nachführung Leitungskataster 

 
Mit der Erstellung bzw. Einführung des Generellen Wasserprojekts und des Leitungskatasters wird es 
notwendig, bei Neu- und Umbauten die neu erstellten Leitungen für Wasser und Abwasser zu 
kontrollieren, einzumessen und im Kataster nachtragen zu lassen. 

Das mit der Einmessung und dem Katasternachtrag beauftragte Ingenieurbüro Eggenschwiler, Frick 
& Partner AG verrechnet diese Leistungen der Gemeinde Bachs. Die Baubewilligungsgebühren sind 
für die Bauherrschaft kostengünstig angesetzt. Der Gemeinderat beschloss deshalb, die 
entsprechenden Kosten der Bauherrschaft ab sofort nach Bauabnahme in Rechnung zu stellen 
versehen mit einem Verarbeitungszuschlag von Fr. 50.00 pro Bauvorhaben. 
 

 

Erhöhung Entschädigung für Klärschlammbezug 

 

In der letzten Zeit ist es immer schwieriger geworden, Abnehmer für den Klärschlammbezug ab der 
ARA Bachs zu finden. Deshalb erhöhte der Gemeinderat die Entschädigung für den Bezug von 
Klärschlamm ab der ARA Bachs auf Fr. 10.-- / m3. Interessierte Landwirte können sich beim 
Klärwärter Arthur Köchli melden. 
 

 

Kurzinformationen 

 

 Zur Zeit wird die Strassenbeleuchtung um 2400 Uhr abgelöscht. Aufgrund der auf den 
1. Januar 1998 neu in Kraft gesetzten Polizeiverordnung der Gemeinde Bachs ist der 
Wirtschaftsschluss auf 2400 Uhr angesetzt. Damit auch die letzten Gäste ihren Heimweg auf 
beleuchteten Strassen antreten können, hat der Gemeinderat beschlossen die 
Strassenbeleuchtung bis 0100 Uhr brennen zu lassen. 

 Der Gemeinderat bewilligte „Terre des Hommes“ eine Sammlung von Textilien und Schuhen im 
März 1999. 

 Der Gemeinderat bewilligte „Soli Tex“ eine Altkleidersammlung im September 1999 
durchzuführen. 

 Es musste eine Busse wegen Bauens ohne Baubewilligung ausgesprochen werden. 

 Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) teilen mit, dass die Versorgungsgebiete neu 
eingeteilt wurden. Die neue Pikettdienstnummer lautet: 01 / 761 64 13 



 - Seite  5 - 

 

Mitteilung der Gemeindeverwaltung 

 
 

Wahlen und Abstimmungen 

 
So stimmten die Bachserinnen und Bachser am Abstimmungs-Sonntag, den 7. Juni 1998: 
 
Stimmbeteiligung: 49%  
 
Eidgenössische Volksabstimmung: 
 

Vorlage ja nein leer 

Haushaltsziel 2001  144  46  6 

Gen-Schutz-Initiative  74  120  5 

S.o.S. - Schweiz ohne Schnüffelpolizei  40  150  7 

 

Kantonale Volksabstimmung: 
 

Vorlage ja nein leer 

Waldgesetz  128  53  8 

Rahmenmietverträge  104  68  13 

 

Ersatzwahl eines Mitgliedes des Ständerates: 
 

Aeppli, Regine  41 

Hofmann, Hans  119 

Vereinzelte  2 

leere Wahlzettel  13 

 
 
 

Gemeindeversammlung 

 
An der Rechnungs-Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde vom Montag, den 
15. Juni 1998, wurden die folgenden Geschäfte einstimmig angenommen: 

1. Jahresrechnung 1997 

2. Kredit für den Umbau des Lagergebäudes an der Bachsertalstrasse zum neuen 
Feuerwehrgebäude 

3. Kredit für den Umbau des bisherigen Feuerwehrgebäudes am Gmeindhusweg 3 zur 
Asylbewerberunterkunft 

4. Bestimmung der amtlichen Publikationsorgane 

5. Vereinbarung über die Zusammenarbeit im Bachsertal, Gemeinden Bachs, Fisibach und Natur- 
und Vogelschutzverein Bachs (NVB) 

Die Protokolle mit den Akten liegen seit dem Montag, den 22. Juni 1998, während 30 Tagen bei der 
Gemeinderatskanzlei zur Einsichtnahme auf. 



 - Seite  6 - 

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

 
Öffnungszeiten  

Montag und Donnerstag 0800–1130 und 1400–1700 
Mittwoch 0800–1130 und 1400–1900 
Dienstag und Freitag nur auf Voranmeldung 
 
 
 

Nächste Altpapiersammlung 

 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 4. Juli 1998, statt. Das separat gebündelte 
Altpapier und der Karton müssen bis 1300 Uhr an gut sichtbarer Stelle bereitgestellt werden.  
Es dürfen keine Tragtaschen und Säcke verwendet werden! 
 
 
 

2. Obligatorisches Schiessprogramm 

 
Das 2. Obligatorische Schiessprogramm findet am Sonntag, den 12. Juli 1998 von 0930 - 1130 Uhr 
(Munitionsausgabe) statt. 
 
 
 

Sind Ihre Ausweise noch gültig??? 

 
Die Sommerferien stehen vor der Türe und viele geniessen ihre „schönsten Tage“ im Ausland! Haben 
Sie schon die Gültigkeit Ihrer Ausweise geprüft? Es gibt nichts ärgerlicheres, als wenn Sie erst 
wenige Tage vor dem geplanten Urlaub bemerken, dass Ihre nötigen Ausweise nicht mehr gültig sind! 
Für die Ausstellung von Pässen oder Identitätskarten kann es vor den grossen Ferien bis zu zwei 
Wochen gehen, bis diese ausgestellt sind! 
 
 
 

Nächste Mitteilungsblätter 

 
Erscheinungsdatum: Einsendeschluss für Beiträge: 

Freitag, 31. Juli 1998 Montag, 27. Juli 1998, 1200 Uhr 
Freitag, 28. August 1998 Montag, 24. August 1998, 1200 Uhr 
 
 


